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Blick von der Mandelspitze 

(Aufnahme: Ulrich Kessler) 



Liebe Leserinnen und Leser dieser Dorfchronik! 

 

In der neunten Ausgabe der Dorfchronik sind die Ereignisse des Jahres 2020 in Wort und Bild 

festgehalten. 

2020 war ein Jahr, das in die Geschichtsbücher eingehen wird. Ein Jahr im Würgegriff einer 

Pandemie, wie sie sich wohl niemand von uns vorstellen konnte. Die vorliegende Chronik 

thematisiert diese Ereignisse auch über das Dorfgeschehen hinaus in Ansätzen. 

Ansonsten wird, wie gewohnt, ein Blick auf die Bevölkerungsentwicklung geworfen, die 

Medienberichte in Druckform zu Proveis bzw. zum Deutschnonsberg sind chronologisch 

geordnet einsehbar. 

Ein Dank geht an die Gemeindeverwaltung für die Übernahme der Druckkosten! 

Die vorliegende Chronik kann in der öffentlichen Bibliothek entlehnt werden; in Teilen ist sie 

auch auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. 

Ich hoffe, dass meine Nachfolgerin, Sabine Marsoner, die Chronik weiterführt – in welcher 

Form auch immer - und wünsche ihr gute Arbeit! 

 

Karin Valorz Mitterer  

Proveis, im Jänner 2021 

  



 

I. Text- und Bildchronik 2020 

 

1. Jänner  Seit heute Morgen fährt ein Milchauto des Meraner Milchhofes die Bauern an, 

die vorher der MILA die Milch geliefert haben. 

 Eine Gruppe der hl. drei Könige wird bei der Messe stellvertretend für alle 

gesegnet und ausgesandt; die „Könige“ tragen das erste Mal die eigens zu 

diesem Anlass von Martine Mairhofer angefertigten Königskostüme.  

  

Die „Könige“ in ihren prächtigen Gewändern nach der Messfeier  

3. Jänner Teilnahme der Sternsinger an der Herz-Jesu Messe und Rundgang durch das 

Dorf 

   



  

6. Jänner Die Sternsinger gestalten die Messe als Ministranten mit und bekommen im 

Anschluss an den Gottesdienst eine Urkunde für die Teilnahme an der Aktion 

Sternsingen überreicht. 

 

Die Sternsinger mit Pfarrer Siegfried Pfitscher und Schneiderin Martine Mairhofer 

19. Jänner Kurz vor 20 Uhr gibt es Brandalarm, am Dachstuhl des Polserhofes brennt es 

(Ferienwohnungen). Die FF Feuerwehr Proveis und die Wehren der 

Nachbargemeinden sowie das Weiße Kreuz und die Carabinieri sind im 

Einsatz, ebenso die First Responder. Keine Person kommt zu Schaden. 

5. Februar heftiger Wind 

 

 

 

 

 



 

9. Februar Umtrunk in der neuen Bibliothek im Erdgeschoss der Grundschule. Viele 

Kirchenbesucher sehen sich die neuen Räumlichkeiten an. 

  

Umtrunk und Plausch in der neuen Bibliothek (Ex- Ausspeisungssaal der GS) 

 

Bibliotheksteam: v.l. Annamarie Knoll, Herta Nairz, Karin Egger, Olga Ungerer, Sabine Moser, Karin 

Valorz, Bibliotheksleiterin Antje Blessing, Melissa Moser, Astrid Gamper 

 

9. Februar Der Sportverein hält im Provi-Snowpark ein Skirennen ab. 

11. Februar Lichterprozession 

16. Februar Vorwahlen SVP 

20. Februar Faschingstreff Senioren 



22. Februar ganztägige Fortbildung für Lektor/innen mit Maria Theresia Ploner auf 

Ortsebene 

23. Februar Andreas-Hofer-Gedenkfeier in Proveis und Meran (Schützen) 

Huangort in Proveis, organisiert vom Volksmusikkreis und vom Kirchenchor 

Proveis 

1.März  Mannschaftsrodelrennen der Vereine, organisiert vom Sportverein. 

  Nach seit November anhaltender Trockenheit fallen leichte Niederschläge. 

2. März  Die Grundschulkinder werden ab heute wieder in der renovierten 

Grundschule am Kirchplatz unterrichtet. 

 Bis zum Abend fallen gut 40 cm Neuschnee! 

4. März Am Abend wird bekannt, dass wegen des in Italien grassierenden Corona-

Virus ab morgen bis 15. März alle Bildungseinrichtungen italienweit 

geschlossen bleiben. 

5. März 10 cm Neuschnee 

10. März Die Ereignisse im Fall des Corona-Virus überschlagen sich: man darf die 

Wohngemeinde nur mehr aus triftigen Gründen verlassen, die meisten 

öffentlichen Einrichtungen sind geschlossen, Skigebiete ab heute geschlossen, 

ebenso Beherbergungsbetriebe. Schließung aller Strukturen bis 3. April 

verlängert. 

12. März Auch alle Bars und Restaurants bleiben wegen des Corona-Virus geschlossen. 

13. März Herrliches Frühlingswetter und sehr milde Temperaturen, die ersten 

Schwalben lassen sich blicken. 

14. März Wintereinbruch mit Schneefall (ca. 15 cm). 

 20. März an einer Autobahnraststätte 

 



23. März Alle Betriebe, die nicht lebensnotwendige Produkte herstellen oder verkaufen, 

müssen geschlossen bleiben, Handwerker dürfen nur arbeiten, wenn sie eine 

Arbeit verrichten, die absolut notwendig ist. 

28. März Die Corona-Pandemie breitet sich weltweit aus, in Italien, dem in Europa 

bislang am stärksten betroffenen Land, wurde die Opferschwelle von 10.000 

erreicht, in Südtirol ca. 70 Tote, überwiegend ältere Personen. Der Höhepunkt 

der Pandemie ist laut Experten noch nicht erreicht, obwohl das öffentliche 

Leben seit 10. März mehr oder weniger lahmgelegt ist. 

 

Auch im Ort werden nie vorher gekannte Maßnahmen ergriffen, um das Virus einzudämmen. 



 Eingang zur Arztpraxis 

 

31. März 110 Todesopfer hat das Corona-Virus bis heute in Südtirol gefordert. 

Besonders in den Altersheimen sterben vermehrt Menschen.  

Herzinfarkte haben kurioserweise um bis zu 40% abgenommen! 



 

Das Krankenhauspersonal, Altenpflegerinnen und Verkäuferinnen leisten zur Zeit 
Unglaubliches! Vielfach sind es die Berufe, die in der Gesellschaft keine hohe 
Wertschätzung erfahren und auch nicht immer gut entlohnt werden, aber jetzt 
entscheidend sind. Vielfach sind diese Berufssparten weiblich besetzt – auch das sollte 
zu denken geben! 

 

6. April Maskenpflicht in ganz Südtirol. Auch in Proveis sieht man seit heute 

Menschen mit Mundschutz auf der Straße und im Geschäft sowieso. 

 

6. April Der Pkw-Verkehr auf der A22 ist um 70-80% eingebrochen, der LKW-Verkehr 

zwischen 20-40%. Zu den wichtigsten Lieferungen zählen derzeit Masken und 

Desinfektionsmittel, Arzneimittel, Nahrungsmittel, Treibstoff, aber auch 

Materialien und Werkzeuge für Handwerksbetriebe, die die Grundversorgung 

und Notfalldienste im Land sichern. 



 

Mautstelle Schönberg am Nachmittag des 6. April, normalerweise wäre in der Karwoche dort die 

Hölle los … 

 … Europabrücke am selben Tag 

 



 

 

8. April Fantastische Vollmondnacht! 

 

 

9. April Trotz der Weisung des Landes, auf Wald- und Holzarbeiten zu verzichten, um 

Unfälle zu vermeiden und die Notaufnahmen nicht zusätzlich zu belasten, hört 

man hier in Proveis die Motor- und Kreissägen laufen – die Menschen 

beschäftigen sich und denken für den nächsten Winter vor; eigentlich kann 

man es ihnen nicht verdenken, was sollen sie auch sonst tun? 

  Die Bauern gehen ihrer gewohnten Frühjahrsarbeit nach. So gesehen gibt es 

zur Zeit am Land sicher mehr Normalität als in den Städten. 

 In Proveis gibt es nach wie vor keine Person, die positiv auf Covid-19 getestet 

wurde, auch befinden sich keine Menschen in Quarantäne. In Laurein war 

bislang erst eine Person in Quarantäne.  

 Südtirolweit ist der Vinschgau die am wenigsten betroffene Region, während 

es in Gröden, in Eppan, in St. Leonhard/Passeier viele Fälle gibt und natürlich 

in den Städten. 

9. – 12. April Der Gründonnerstag kann nicht wie gewohnt gefeiert werden, aber Jungschar 

und kfb haben sich was einfallen lassen: eine WhatsApp-Gruppe, der alle 

Interessierten beitreten können, „beliefert“ die Gläubigen mit besinnlichen 

Texten, Bildern und Animationen. 



 

Für den Gründonnerstag geschmückter Seitenaltar in der Pfarrkirche von Proveis, ins Netz gestellt für  

Smartphone-Benutzer; die Kirchen bleiben heuer an Ostern geschlossen! 

 Karfreitag               

 Ostersonntag 



 

10. April  Etwas Kurioses in dieser Zeit: die wilden Tiere erobern sich die Plätze zurück, 

an denen sich normalerweise der Mensch tummelt. 

   

Wilde Enten watscheln durch die Gassen von Sirmione am Gardasee 

11. April Die Zahl der am Coronavirus Verstorbenen in Südtirol beläuft sich heute auf 

200. 

26. April Nun ist es offiziell: Die Schulen öffnen erst wieder im September, der 

Fernunterricht geht weiter! 

3. Mai wie schon seit Mitte März läuten die Glocken am Sonntag 10 Minuten lang; 

die Messfeiern mit Gläubigen sind weiterhin nicht erlaubt. 

4. Mai In Südtirol und Italien sind die Ausgangsbeschränkungen heute gelockert 

worden; nun ist es auch möglich, enge Familienangehörige/Partner innerhalb 

der Region zu besuchen. Viele kehren an ihren Arbeitsplatz zurück – unter 

Einhaltung der Sicherheitsbestimmungen (Mundschutz, Abstand halten, 

Hygienemaßnahmen).  

Die Zahl der positiv getesteten Personen hat zuletzt italienweit stark 

abgenommen. 

8. Mai  Seit heute Nachmittag sind die Ausgangsbeschränkungen vollständig 

aufgehoben und man kann sich innerhalb der Provinz frei und ohne Mitführen 

der Eigenerklärung bewegen. Ab Montag öffnen alle Geschäfte, Bars, 

Restaurants, Friseursalone. 

10. Mai Über eine WhatsApp-Gruppe ist es möglich, an der Maiandacht teilzunehmen. 

Organisiert von Jungschar, kfb, Minis Lafreng. 



12. Mai Heute wurde das erste Mal seit dem Auftreten von Covid-19 keine Person in 

Südtirol positiv auf das Virus getestet. Bisher sind in Südtirol 290 Personen am 

Virus verstorben. 

17. Mai Der Sportverein Laurein-Proveis lädt die Jugendlichen zu einer Fahrradtour 

Richtung Laureiner Alm ein. Für die Jugendlichen, die jetzt zwei Monate in 

sozialer Isolation verbringen mussten, ist dies eine willkommene 

Abwechslung. Der Aufruf, den Sicherheitsabstand beim Radeln (3m) zu 

wahren, wurde selbstverständlich eingehalten. 

 Zur Mittagszeit wird ein leichtes Erdbeben registriert, das Epizentrum soll in 

Proveis lokalisiert worden sein, andere Medienberichte geben Cles als 

Epizentrum an. 

23. Mai Die Bauern beteiligen sich am Gemeindewegmachen. 

24. Mai  Der erste Sonntagsgottesdienst findet unter Einhaltung der 

Sicherheitsauflagen statt. Nach jedem Gottesdienst wird die Kirche von 

Freiwilligen und vom Mesner desinfiziert. 

1. Juni Pfingstgebet als Andacht 

2. Juni Almauftrieb auf die Stierberg-Alm 

 Die Jungscharleiterinnen und -leiter treffen sich zu einem Austausch mit 

Brunch im Freien (Thaler Mühle). 

19. Juni seit fast drei Wochen regnet es jeden Tag, nun scheint sich ein Azorenhoch 

anzubahnen. 

21. Juni Herz-Jesu-Sonntag: es wird keine Prozession abgehalten (wegen Corona-

Pandemie); die Bauernjugend entzündet am Abend das Herz-Jesu-Feuer bei 

schönem, windigem Wetter. 

24. Juli Die Heuernte konnte noch nicht abgeschlossen werden, da das Wetter sehr 

instabil ist. 

26. Juli Die Anna-Prozession wird abgehalten, ein Stück kirchliche Normalität ist damit 

zurückgekehrt. Die Segnung der Verkehrsteilnehmer*innen anlässlich des 

Christophorussonntag wird von Pfarrer Siegfried Pfitscher ebenso 

vorgenommen. 

 



 

Die Schützenkompanie beim Abfeuern der Salve 

31. Juli Die Ministrant*innen sind zum Pizzaessen in den Lärchengarten nach St. 

Gertraud eingeladen. 

2. August Die Jugendvereine unternehmen eine Bergtour zum Stübele. 

 

am Gipfel angelangt 



 

 

 

 

6. August Beginn der Anbringung der Neubeschilderung auf den Wanderwegen 

ausgehend vom Hofmahdpass. Tourismusverein Ulten-Proveis in 

Zusammenarbeit mit AVS Lana und Tourismusverein Deutschnonsberg. 

 

7. August Vortrag in italienischer Sprache mit dem Anthropologen Giovanni Kezich, 

organisiert vom Bildungsausschuss. 

18. August Open-air-Kino auf dem Dorfplatz, organisiert vom Bibliotheksteam. Gezeigt 

wird der Film „Mia und der weiße Löwe“ 

                                                          Kinoatmosphäre 



30. August  heftige Niederschläge dauern seit gestern Nachmittag an. 

6. September Fußballnachmittag auf dem Sportplatz Proveis, organisiert vom 

Sportverein. 

11. September  Nachtwallfahrt der Bauernjugend 

Vorstellung der Kandidatinnen und Kandidaten für die 

Gemeinderatswahl 

12. September Almabtrieb Stierberg 

14. September Beginn Yoga-Kurs (SVP-Frauen) 

16. September Nach vielen Tagen ruhigen und warmen Herbstwetters entlädt sich am 

Abend ein Gewitter, das Richtung Trentino auch Hagel bringt. 

20. September und 21. September: Referendum zur Reduzierung der 

Parlamentsabgeordneten und Gemeinderatswahl. In Proveis stellen 

sich für 12 Sitze nur 13 Kandidat*innen zur Wahl (zwei Frauen, ein 

Bürgermeisterkandidat). 

25. September Hagel am Nachmittag und gegen Abend leichter Schneefall, die 

Temperaturen gehen dramatisch zurück. 

27. September Sporttag des SVLP auf dem Sportplatz von Laurein mit Sprint, 

Hürdenlauf, Hochsprung und Fußballspiel 

  

Hochsprung für kleinere und größere Sportbegeisterte 



 

3. Oktober         Südstaulage mit anhaltenden heftigen Regenfällen seit gestern Abend; 

in Proveis keine Murenabgänge, im Ultental und Passeier dagegen 

Verwüstungen und zeitweilige Straßenschließungen. Schnee über 2500 

m. 

11. Oktober wieder Regen und in den Bergen Wintereinbruch, insbesondere in den 

Dolomiten (30 cm Neuschnee). 

17. Oktober Wiedergründungsfeier des Bataillons Ulten aus den fünf Kompanien SK St. 

Pankraz, SK Kanonikus Michael Gamper Proveis, SK Luis Egger St. Walburg, SK 

St. Nikolaus und SK St. Gertraud in Kuppelwies genau 100 Jahre nach der 

Teilung Tirols. Anlass dazu war die in Innsbruck wiederaufgetauchte 

Standschützenfahne der Ultner Standschützen aus dem Ersten Weltkrieg. 

18. Oktober Erntedankfest mit Einzug in die Kirche. Die Bauernjugend veranstaltet am 

Nachmittag das Törggelen. 

22. Oktober Der Giro d´ Italia führt von Pinzolo über das Nonstal/Ultental/Stilfserjoch zu 

den Laghi di Cancano in der Lombardei, also auch an Proveis vorbei. 

  ein Stelldichein der besten Radfahrer 



  

… enormer Aufwand und Begleittroß  

24. Oktober Die für heute geplante Weinlesung muss wegen der verschärften 

Pandemiebestimmungen abgesagt werden. Seit einigen Wochen steigt die 

Anzahl der Infizierten wieder exponentiell. In Proveis gab es bis jetzt weder 

Infizierte, noch befindet sich jemand in Quarantäne. 

25. Oktober Auch die Senioren sagen die für heute geplante Törggele-Partie wegen Covid-

19 ab. 

27. Oktober Bereits zum dritten Mal in diesem Oktober hat es auf den Bergen (bis 

herunter auf eine Höhe von ca. 1700 m) geschneit. Es ist der kälteste Oktober 

im 10-jährigen Mittel. 

1. November Die Pandemie verhindert ein herkömmliches Allerheiligen; Chorgesang und 

Blasmusik verboten, der Zugang zu den Gräbern ist nur eingeschränkt möglich, 

um Menschenansammlungen zu vermeiden.  

 

Der Friedhof am Allerheiligenabend 



9. November Südtirol ist wieder rote Zone wegen der starken Zunahme von Corona-

Neuinfizierten, d.h. der Wohnort darf nur aus triftigen Gründen 

(Eigenerklärung) verlassen werden. 

Die Schüler/innen der Mittelschule sind im Fernunterricht, da es auch an der 

Schule Infektionen gab. 

10. November In Proveis gibt es die ersten Fälle von Quarantäne. Ein Fall von Infektion, der 

bereits vor 14 Tagen aufgetreten war, ist nie registriert worden – die Sanität 

ist wohl überfordert. Nächste Woche kommt in ganz Südtirol ein Lockdown, 

auch Kindergärten und Grundschulen schließen, nur Kinder aus sozial 

schwierigen Situationen und Kinder von Eltern mit systemrelevanten Berufen 

(Krankenpfleger/innen u. dgl.) werden in der Schule betreut. 

17. November Erst jetzt führt die Statistik die ersten Infizierten mit dem Corona-Virus in 

Proveis an. 

21. November Dieses Wochenende wird die gesamte Bevölkerung einem Massentest 

(Antigen-Schnelltest) unterzogen; in Proveis ist dies am heutigen Tag der Fall. 

Um Menschenansammlungen zu vermeiden, sind Zeitfenster eingerichtet 

worden. Für den reibungslosen Ablauf sorgen Personen aus dem 

medizinischen Bereich, des Zivilschutzes, der Freiwilligen Feuerwehr und der 

Gemeindeverwaltung. 

  

Testgelände in Proveis 

22. November Der Cäciliensonntag muss heuer ohne Musik und Chorgesang gefeiert 

werden. Die Cäcilienfeier fällt natürlich auch aus. 



23. November In den Medien wird Proveis ob seiner hohen Positivitätsrate von 2,4% 

andauernd erwähnt. Im Dorf selbst sind viele skeptisch, ob man den 

Zahlen Glauben schenken kann. 

24. November Auch heute ist Proveis in den Schlagzeilen der Presse (siehe 

Zeitungsartikel). 

Südtirolweit sind seit Beginn der Pandemie und bis heute 506 

Personen am oder mit dem Virus verstorben. 

26. November Nachdem sich weitere Personen haben testen lassen, ist die 

Positivitätsrate in Proveis heute auf 3% angestiegen – die höchste 

landesweit! 

29. November Die Frauenvereine bieten nach der Messe Adventskränze zum Verkauf 

an. 

30. November Einen November mit so vielen Sonnenstunden hat es kaum einmal 

gegeben, er war auch zu warm für diese Jahreszeit. 

1. Dezember Einige Familien im Dorf dekorieren in diesem Advent jeweils ein 

Fenster und gestalten so einen besonderen Adventskalender (siehe ab 

S. 82) 

                                        

 

 



 

1. Dezember  Das Wetter schlägt um, es ist trüb und kalt. 

2. Dezember Ein Genuatief bringt den ersten Schnee (wenige Zentimeter) im Dorf in 

diesem Winter. 

4. Dezember  Es schneit den ganzen Tag (Genuatief). 

5. Dezember  Bis zum Abend ist ca. ein Meter Schnee gefallen, der Strom fällt aus. 

6. Dezember Regen und Schnee wechseln sich ab, die Niederschläge hören den 

ganzen Tag nicht auf. Die Straße ins Ultental ist wegen 

Lawinenabgängen gesperrt, weiterhin kein Strom! 

 Alle Kinder unter 14 Jahren bekommen ein Nikolaussackl vor die 

Haustür gestellt, weil der Nikolaus heuer nichts austeilen darf (wg. 

Corona-Pandemie). Spendiert wird diese Gabe je zur Hälfte vom 

Lebensmittelgeschäft und vom Bürgermeister. 

                 

Am Nachmittag des 6. Dezember, es hat den ganzen Tag überwiegend geregnet 



7. Dezember Leichter Schneefall auch heute, die Stromzufuhr ist noch nicht 

wiederhergestellt. Laut Landesmeteorologe hat es dieses Wochenende 

mehr geregnet und geschneit als in jedem Wintermonat seit Beginn 

der Aufzeichnungen im Jahr 1921. 

8. Dezember Seit dem Nachmittag ist ein leistungsstarker Generator in Betrieb, der 

im Dorfzentrum Strom liefert. Er wurde über die Edina von der FF 

Neumarkt geliehen. 

9. Dezember Leichte Schneefälle auch heute, aber am frühen Nachmittag lockert es 

auf. Die Reparaturen an der Stromleitung werden fortgesetzt; die 

Schneeräumung der Landesstraße 88 ins Ultental geht weiter (mehrere 

Lawinen hatten die Straße unpassierbar gemacht, siehe Bericht stol.it) 

10. Dezember Heute zeigen sich die ersten Sonnenstrahlen seit einer Woche. Am 

frühen Abend wird ganz Proveis wieder ans Stromnetz angeschlossen. 

Ab 19 Uhr ist die Straße ins Ultental wieder befahrbar. 

 

Die Aufnahme der Webcam des Landeswetterdienstes von 17:46 zeigt es deutlich: in Proveis sind 

wieder die Lichter an! 

 

24. Dezember Die Christmette wird auf den Nachmittag vorverlegt, da um 22 Uhr 

Ausgangssperre wegen der Pandemie herrscht. Das Turmblasen wird 

abgehalten. Ab heute bis 6. Jänner sind alle Bars und Restaurants 

geschlossen, nur Geschäfte für den täglichen Bedarf dürfen geöffnet sein. 

25. Dezember  Die Weihnachtsmesse wird von wenigen Mitgliedern des Chores umrahmt. 

26. Dezember  Der Sportverein hält ein Rodelrennen auf der Wolfeben ab. 



27. Dezember „Vaccination-Day“ in ganz Europa: der zugelassene Impfstoff gegen das 

Corona-Virus wird heute erstmals verabreicht; auch in Bozen sind die ersten 

Dosen eingetroffen. 

28. Dezember  Bis zum späten Nachmittag fallen ca. 40 cm Schnee. 

31. Dezember  Herrliches Winterwetter bevor es morgen wieder ein Genuatief gibt. 

Silvester im Familienkreis, es finden keine Veranstaltungen statt.  

Die Hoffnung auf Normalisierung begleitet uns ins Jahr 2021.  



II. Demographische Entwicklung 

 

Am 31.12.2020 hatte Proveis 253 Einwohner, (4 weniger als zum 31.12.2019) 

 

a) Geburten: keine 

 

b) Hochzeiten: keine 

 

 

c) Sterbefälle: 

 

 

  



 


